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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 24.10.2016 nicht öffentlich   

Finanzausschuss 10.11.2016 öffentlich   

Ältestenrat 14.11.2016 nicht öffentlich   

Stadtrat 22.11.2016 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Forstlicher Wirtschaftsplan 2017 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

§ 48 SächsWaldG 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Staatsbetrieb Sachsenforst / Forstbezirk Plauen 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Gebäude- und Anlagenverwaltung der Stadt Plauen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt den in der Anlage beigefügten Forstlichen Wirtschaftsplan 2017 für 

den Körperschaftswald der Stadt Plauen. 

 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
Gemäß § 48 SächsWaldG sind für die Bewirtschaftung des Körperschaftswaldes jährliche Wirtschaftspläne zu 

erstellen und von der Körperschaft zu beschließen. 

 

Der Forstliche Wirtschaftsplan 2017 wurde auf der Grundlage der Forsteinrichtung für den Kommunalwald der 

Stadt Plauen 2016 - 2025 durch die Stabsstelle Privat- und Körperschaftswald des Forstbezirkes Plauen in 

Abstimmung mit dem Revierförster erarbeitet und bezieht sich auf die wesentlichen Wirtschaftsmaßnahmen 

unter Beachtung der Grundsätze einer nachhaltigen Forstwirtschaft. 

 

Dem Forstlichen Wirtschaftsplan 2017 wurde der Stadtratsbeschluss 15/15-6 vom 17.11.2015 (Antrag der 

SPD/Grüne-Fraktion, Reg. Nr. 82-15 zu Nr. 28 des Haushaltsstrukturkonzeptes (Waldverkauf); 

Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion, Reg. Nr. 83-15) zugrunde gelegt. Demnach soll durch die 

Waldbewirtschaftung im Jahr 2017 ein Gewinn von 900 T€ erzielt werden. Durch die GAV wurden die dafür 

notwendigen personellen Voraussetzungen geschaffen und zur Unterstützung des Revierförsters ein 

zusätzlicher Forsttechniker eingestellt. 

 

Der Forstliche Wirtschaftsplan geht von einer Gesamtnutzung von 27.100 fm aus. Diese  Menge ist notwendig, 

um die wirtschaftliche Zielstellung für 2017 zu erreichen.  

Die Gesamtnutzung liegt damit um 6.800 fm über dem in der Forsteinrichtung ausgewiesenen Wert für die 

durchschnittliche jährliche Nutzung i. H. v. rd. 20.300 fm und wirkt sich damit auf den Nutzungsumfang 

späterer Jahre des Forsteinrichtungszeitraumes aus. 

 

 

 

Anlage 

Forstlicher Wirtschaftsplan 2017 

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja im Wirtschaftsplan GAV 2017 mit 900.000 € 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer 

Unterschrift liegt im Original vor 

Levente Sárközy 

Unterschrift liegt im Original 

vor 
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